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Protokoll Ausserordentliche
Vorstandssitzung 10.12.2021
Sitzung 10. Dezember 2021, 12:10-12:50, HG D3.1

Anwesend Martin Zieler (MZ), Klemens Iten (KI), Aashi Kalra (AK), Alina
Arranhado (AA), Tomas Hain (TH), Selcuk Taskin (ST), Dominique
Portenier (DP), Daniel Gisler (DG), Aneska Heidemüller (AH),
Nicholas Doerk (ND), Frederick Alworth (FA)

Abwesend

Gäste

Sitzungsleitung KI

Protokoll MZ, DG

Klemens begrüsst alle ganz herzlich und eröffnet die Vorstandssitzung.

Praesidum

1. Eventmassnahmen bezüglich der Corona Situation
KI: Es geht darum ob wir das Weihnachtszmorge und Helferessen durchführen wollen. Wir
haben es schon diskutiert. Es geht darum ob wir es absagen oder durchführen. Ein Argument ist,
dass wir uns im Rahmen der ETH und des Bundes bewegen und es also erlaubt ist. Dagegen
spricht, dass wir eine Pflicht haben, die zu der des Bunds und der ETH zusätzlich ist. Ich würde
sagen, dass wir einfach eine Diskussion starten.
ND: Ich glaube wir müssen auch bei den Events davon ausgehen, dass da auch positive sein
werden und dann infiziert zu Weihnachten nach Hause gehen werden. Auch beim Helferessen
bin ich mir nicht sicher, wie viele dann tatsächlich kommen werden.
TH: Es ist schwer. Wir haben dieses Semester so getan, als ob es kein Corona gäbe. Es hat bis
jetzt recht gut funktioniert, bis zum AMIV fondue. In den letzten 2-3 Wochen sind halt die Zahlen
rasant gestiegen. Im Grunde genommen sind wir wieder bei rekordzahlen. Ich finde dass bei
solchen grossen events wie das Helferessen und das Weihnachtszmorge, es fast nicht
vertretbar ist dass wir die durchführen.
KI: Ich habe noch lange mit Ex-Vorständen diskutiert. Ging vor allem ums Helferessen. Ich habe
von ein paar Ex-Vorständen gehört, dass sie garantiert nicht ans Helferessen kommen würden,
was natürlich schade ist. Wenn wir sagen ihr könnt euch aus Eigenverantwortung dazu
entscheiden nicht zu kommen, wäre das irgendwie auch schade für diese Personen, wenn sie
kein Helferessen kriegen.
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TH: Was man potentiell machen könnte, ist dass wir das konzept anpassen. Wir könnten es so
machen, statt in ein restaurant zu gehen würden wir jedem etwas Pizza geben. Helferessen
wäre halt in einer Bierhalle, leute werden auf Bänken zusammengeschmissen. Belüftung ist
schlecht, viele Leute an einem Fleck.
MZ: Über Weihnachten reisen viele nach Hause, wenn dann jemand nicht reisen kann weil er ein
positives Resultat hat, ist das extrem mühsam für alle. In der Schweiz gibt es keine
Kontaktquarantäne, und ich persönlich würde mich auch sehr unwohl fühlen, wenn ich weiss
dass ich Kontakt mit einem positiven hatte und dann nach hause zur Familie reisen würde.
ST: Ich stimme mega zu. Mein vorschlag wäre das anfang nächsten Semesters zu machen,
sonst denke ich auch man könnte es irgendwie draussen organisieren oder so.
DP: Man muss vielleicht auch unterscheiden zwischen den Helferessen wo man Leute direkt
einlädt und events wo Leute nicht direkt eingeladen werden. Ja es ist kurz vor Weihnachten,
viele wollen nach Hause, aber ich denke man sollte unabhängig davon ob man es persönlich will
oder nicht generell allen die Möglichkeit bieten hinzugehen.
TH: Ich muss leider hingehen weil ich Kultur vorstand bin.
DG: Ich war gestern bei dem VMP Fondue, ich fand es vertretbar so wie es stattgefunden hat.
Ich denke wenn man demnach ungefähr die Sachen durchführt, finde ich es eigentlich okay.
FA: Ich habe gehört was bei Nicks Hütte alles passiert ist. Die haben alles gelüftet und
kontrolliert und seitdem gab es auch Fälle.
AH: Das Wiehnachtszmorge ist auch ein traditionsevent, weiss nicht wieviele Leute da wirklich
traurig wären dass es nicht stattfindet.  DP du hast mehr erfahrung wie sehr leute das feiern.
KI: Das Weihnachtszmorge findet auch anders statt als sonst. Wir knüpfen nicht so an der
tradition an.
AH: Ich finde es dann vertretbar zu sagen dass das risiko und der aufwand zu hoch sind, und
dass wir es verschieben.
FA: Egal wie, der Bundesrat wird heute vermutlich sowieso neue Regeln einführen. Wenn wir in
einer Stunde sowieso alles absagen müssen, dann ist es sinnlos dass wir hier diskutieren.
AA: Was ich auch interessant finde ist das andere veranstaltungen die nicht von uns organisiert
sind nach und nach abgesagt werden. Fände es auch ein statement selbst initiative zu nehmen
und nicht sachen durchführen die einfach erlaubt sind.
AH: Und wir haben auch immer noch das SEE, wenn die Leute Glühwein trinken wollen, können
sie auch dahin gehen.
DP: Zum Wiehnachtszmorge essen wäre ich noch dafür es durchzuführen. Ich habe auch das
gefühl das eventuell nicht so viele leute auftauchen werden.
KI: Ich denk schon das ca. 200 Leute über den Tag kommen.. Ich würde es unterstützen, dass
wir nächstes Semester einen brunch machen oder so, als Ersatz.
TH: Im FS werden die zahlen hoffentlich wieder unter kontrolle sein.
DP: Es kommt auch auf budget an, im Frühjahr müsste man einen neuen Budgetantrag machen.
Abstimmung ob Weihnachszmorge Essen stattfindet sollte: 8 dagegen, 3 enthaltungen, 0 dafür
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KI: Nächste Frage ist das Helferessen. Ist es dasselbe ode gibt es andere meinungen.
DP: Ich sehe es schon als andere Diskussion. Mehr ob wir es vor Ort machen oder ob es remote
stattfindet. 2020 war es ja auch remote über zoom, aber so würde es trotzdem stattfinden.
Jeder kriegt ein Budget zum nach Hause liefern. Wäre ein Option für dieses Jahr.
AK: Ich würde es nicht über Zoom machen, würde es verschieben oder weiter einschränken.
AA: Würde der Aashi zustimmen. Finde Zoom nicht so toll, der Punkt ist leute persönlich zu
sehen. Würde es auf nächstes Semester verschieben.
DP: Ich sehe das Problem mit verschieben, in den ersten 3 Wochen sind viele andere Events.
TH: Es ist nicht so schlimm, an und für sich sind die ersten Wochen ziemlich frei.
AH: Es finden Events von VSETH und so statt.
TH: Wir werden einen Tag dafür finden können. Finde es sollte gehen.
AK: Könnte man es doch auf 2 aufteilen?
TH: Nein, wir teilen es nicht auf. Das geht nicht.
KI: Allein schon vom Restaurant her ist das nicht möglich.
AH: Die Leute müssen sitzen und können nicht frei rumlaufen.
TH: Wie meinst du, bei der Bierhalle, da sind Festbänke. Die Leute sitzen nah beieinander.
AH: Ist das so eng? Sah auf den Bildern relativ gestreckt aus. Wollen wir es online machen,
müsste man Budget anpassen und werbung anpassen. Werden mehr/weniger Leute kommen
wird organisation anpassen.
FA: Fühle mich nicht wohl da hinzugehen.
ND: Das Problem ist, beim Event wird auch den Altvorständen nochmals danke gesagt. Wenn die
heim fahren werden sie nicht da sein können.
FA: Ich persönlich würde es verschieben. Es ist live angenehmer.
TH: Finde auch dass das sinnvoll ist, es zu verschieben. Budget muss halt angepasst werden.
AK: Denke auch für das Kultur Team, kann man das so machen mit den vorgängern und den
Geschenken separat macht.
TH: Das ist halt nicht das Konzept vom Helferessen. Wenns stattfindet dann sollten eigentlich
alle Vorstände dort hingehen. Wenn wir ja stimmen müssen wir dahinter stehen und hingehen.
DP: Ich finde das Helferessen eigentlich viel kritischer als das Weihnachtsmorgenessen. Wenn
wir es durchführen, dann verpflichten wir uns dazu auch hinzugehen.
AH: Finde wenn wir es verschieben, werden wir halt zwei Helferessen nah einander haben.
ST: Finde es gibt keine Argumente, dass jetzt so stattfinden zu lassen.
Abstimmung soll Helferessen so stattfinden: 1 ja, 9 dagegen, 1 enthaltung
KI: Wir diskutieren jetzt über alternativen. Soll es auf nächstes Semester verschoben werden
oder remote durchgeführt werden?
TH: Also ich finde beide Alternativen recht okay. Bin eher dafür dass wir es verschieben. Die
meisten Leute die jetzt geholfen haben, werden nächstes Semester wahrscheinlich da sein.
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Finde es persönlich besser der Bierhalle direkt einen anderen Termin anzubieten, statt komplett
abzusagen. Werde mich da wahrscheinlich enthalten.
DP: Ich fände es eigentlich besser es auf Zoom durchzuführen.
FA: Wollen wir dann die ganzen Reden, Geschenke auf zoom machen?
DP: Die verteilung wird vorher stattfinden. Man kann sich halt mit 2-3 Kollegen treffen.
FA: Bin dafür nächstes Semester es in Person zu machen.
TH: Denke auch, die zoom option ist nur für wirkliche Pandemie zeiten gut. Glaube das wir es im
Frühling normal durchführen können, wäre für verschiebung ins nächste Semester.
Abstimmung Alternative Helferessen: 0 für Remote, 9 für Verschiebung, 2 Enthaltungen.

Varia

2. Gruss an Kira und Ian

*dieser Gruss  ist vertraulich und wird separat protokolliert*

Klemens beendet die Vorstandssitzung.

Ende der Sitzung: 12:50
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